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Vsm Krieg .
Deutscher Heeresbericht .

Mige Kmßse nöröltih öer EMch öes

Stoffes alle swnMchen Abrisse Ogeschlagen .
AussWe Vorstöße wieder geHeilerl .

MTB . Großes Hauptquartier . 14. Juli . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz.
BeiderseitsderSommeistoon neuem heftiger

Kampf entbrannt . Die Engländer griffen heute früh im Ab-
schnitt Wald von Mametz - Longueval an und wiederhol -
ten ihre Anstrengungen am Wäldchen von T r o n e s . wo sie
gestern abend bereits durch einen schnellen Borstod unserer Re -
seroe empfindlich getroffen waren . Nachdem die ersten Ber -
suche blutig abgeschlagen waren , find neue Angriffe im Gange .

Die Franzosen fügten mit ihren gestrigen vergeblichen An -
griffen in Gegend von B a r l e u x und westlich von E st r « e s
den zahlreichen Mißerfolgen der letzten Tage eine neue Ent -
täuschung hinzu . Weder sie selbst, noch ihre schwarzen Freunde
haben auch nur einen Schritt Gelände gewinnen können.

OestlichderMaas sind französische Wiedereroberungs -
oersuche gescheitert; sie wurden in der Gegend der Feste S o u-
v ille durch unser Feuer unterbunden und bei der Feste Lau -
fee glatt abgewiesen .

Zahlreiche feindliche Patrouillen , oder stärkere Erkundung»-
abteilungen wurden auf der übrigen Front zurückgeschlagen ;
deutsche Patrouillen brachten bei Oulches , Beaulne und
westlich von Markirch Gefangene ein.

Deutlicher Kriegsschauplatz.
HtttesMDc des SencraB neu LiMgen

An derStocho d -Linie warf ein Gegenstoß bei Z a r e c z e
snördli '") der Bahn Kowel -Sarmy ) über den Abschnitt vor-
gehende Russen zurück. 18V Mann wurden gefangen ge-
nommen , 2 Maschinengewehre erbeutet .

Unsere Flugzeuggeschwader wiederholten mit Erfolg ihre
Angriffe östlich des S t o ch o d.

Bei der

Armee öes Generals Grasell voll Bothwer
drang der Feind gestern abermals in die vorderste Verteidig -
ungslime ein und wurde wiederum durch Gegenangriff mit er-
heblichen Verlusten geworfen .

Balkan -Kriegsschauplatz.
Keine wesentlichen Ereignisse .

Oberste Heeresleitung .

Vom westlichen Kriegsschauplatz .
Französischer Bericht .

= Paris , 14. Juli . Amtlicher Bericht von gestern nachmittag :
An der Sommefront aussetzende Beschießung . In der Champagne
drangen die Franzosen an den Zugängen von Prosnez in einen deut -
schen Vorsprung ein und brachten Gefangene ein . In den Argonnen
brachen zwei deutsche Handstreiche nordöstlich des Vorsprunges von
Bolante in unserem Feuer zusammen . Auf Fille Morte brachten die
Franzosen eine Mine zur Entzündung und besetzten den Trichter .
Auf dem rechten Maasufer keine Infanterietätigkeit . Im Laufe der
Nacht heftige Beschießung im Abschnitt von Souville , Chenois und
Laufse . In den Bogeseu wurden deutsche Versuche südlich von
Carspach nach lebhaftem Handgranatenkampf abgewiesen .

Amtlicher Bericht von gestern abend : Außer dem ziemlich leb-
haften Bombardement im Abschnitt Souville ( rechtes Ufer der Maas )
ist kein Ereignis von der Front zu melden .

Die Munitionskonferenz der Entente .
= London , 14 . Juli . Im Krigsamt hat die erste Sitzung

der neuen Munitions -Konferenz stattgefunden . Lloyd George
führte den Vorsitz. Außerdem waren Frankreich , Rußland und
Ztalien vertreten .

Die Rämpfe bei Verdun .
Die neue st en Erfolge bei Berdun .

TA . Eenf , 14. Juli . Das konzentrische Bordringen der Deutschen
gegen die rechtsufrigen Jnnenfo -rts von Verdun veranlaßt die fran¬
zösische Heeresleitung durch eine Havas - Note auf die möglichen Folgen
wetterer deutscher Fortschritte hinzuweisen . „Angenommen "

, heißt es
in den ministeriellen Ausführungen „die Forts Souville und Tavannes
könnten sich nicht halten , so würde der Gegner noch harte Arbeit vor -
finden ? da ihn auch dann noch von dem Festungskern 2 stark ausg «H
baute Berteidigungssqsteme trennen , die durch das Fort Bellsoille
und den Hospitalwald begrenzt sind" .

Die Note schließt niit dem Hinweis , auf die fortgesetzten französisch-
britischen Anstrengungen in Nordfrankreich , und den immer noch
möglichen Einflüssen auf die Ereignisse vor Verdun . (B . T .)

Die englisch -französische Offensive .
Englisch « Berichte .

MTB . London . 14 . Juli . (Nicht amtlich .) Amtlicher englischer
Bericht : Die beiderseitige Artillerietätigkeit hielt den ganzen Tag
an . Das Ergebnis der scharfen Infanterietätigkeit besteht darin , daß
wir den feindlichen Druck nicht nur aushielten , sondern an verschie -
denen Punkten wesentlich vortrugen . Wir erbeuteten einige deutsche
Haubitzen und Munition , die gegen den Feind verwendet wurden . ( ?)

MTB . London , 16. Juli . (Nicht amtlich .) Amtlicher Bericht
aus dem britischen Hauptquartier : Seit dem letzten Bericht kam es
an gewissen Abschnitten des Kampfgebietes zu heftigen Artillerie -
duellen , und der Kampf wurde an verschiedenen Punkten fortgesetzt .
An keinem Punkt unserer Linien hat die Lage sich verändert . Deut -
sche Versuche , Ueberfälle auf unsere Laufgräben bei Wqtschaete und
La Bassge zu unternehmen , wurden zurückgewiesen. Die Flugzeuge
waren auf beiden Seiten tätig . Das Wetter ist ungünstig .

Die Kampfe an der Somme .
Rosendaal , 13. Juli . Aus Dieppe wird berichtet : Die

Kämpfe um das Trünesgehölz kosteten nach Mitteilung eines
verwundeten englischen Majors der britischen Heeresleitung
8000 Tote und fast ebenso viele Verwundete . Da Zoffre er -
klärte , daß die Stellung um jeden Preis genommen werden
müsse , um den Vorstoß der Franzosen günstiger zu gestalten , so
setzte man durchwegs tüchtige Regimenter zum Angriff auf die
feindliche Stellung ein . Znsgesamt fanden 11 Angriffe
statt . (M . N . N .) .

Die Verluste der lllster - Dioision .
o London , 14 . Juli . (Priv .-Tel .) Laut „Basl . Nachr .

"
meldet „Daily Telegraph "

, die Verluste der Freiwilligen der
Ulster -Division seien überaus ernst . Achtzig Prozent des Offi -
zierskorps . darunter Diel», Geohinv 'MKNe , befinden sich unter
den Opfern . (Gen . E . K .) .

Vom östlichen Kriegsschauplatz .
Russische M a s s e n a n g r i f f e abgewiesen .

TU . Berlin , 14 . Juli . Der Kriegsberichterstatter des „Verl .
Tagebl .

" meldet unterm 13. Juli . Ein neuerlicher Vorstoß , den Ee -
neral Lesch links der Bahnlinie Sarny -Kowel gegen den Stochod -
Uebergang bei der Station Zajeczewka ansetzte, scheiterte gleich den
früheren , ebenso zäh behauptete sich im Zentrum die Armee
Bothmer zwischen dem Koropiecbach und der oberen Strypa auf dem
Höhenzug westlich und nordwestlich Vuczacz . Die russischen Massen -
angrisse erstarben meist schon im Sperrfeuer unserer Artillerie , teils
brachen sie vor den Hindernissen unter schrecklichen Verlusten zusam -
men . Eine feindliche Sturmkolonne , die durch die zerstörten Draht -
verhaue bis in unsere Gräben gelangt war , wurde vom Nachbarab -
schnitt aus umfaßt und soweit ihr nicht die Flucht glückte, gefangen .

Rumänien und der Rrieg .
Verhandlungen in Rumänien .

TU . Bukarest , 14. Juli . Laut „Dimeneata " finden hier
seit einigen Tagen diplomatische Verhandlungen von entschei¬
dender Bedeutung statt . Unter der rusien-freundlichen Oppo-
sition macht sich wieder Unruhe kund . Filipesku ist hierher zu-
rückgekehrt , um mit Take Jonesku zu verhandeln . Die unioni -
stische Föderation hielt eine Beratung ab , wobei die Redner
die Politik des Ministeriums Vratianu einer scharfen Kritik
unterzogen und beschlossen, daß während der Tagung des Par -
laments die Opposition demonstrativ den Sitzungssaal verlas -
sen werde .

Die Ereignisse in Griechenland .
Das königl . Palais niedergebrannt .

MTB . Ath ^N, 14. Juli . Nachdem der Wald von T a t o i
mehrere Stunden gebrannt hatte , griff der Brand auf das
königliche Palais über , das mit den benachbarten
Kasernen niederbrannte . Hierbei sind mehrere
Menschen , darunter Offiziere , umgekommen . Der
König , die Königin und die königl. Familie suchten Zuflucht in
Kaphissia . der Residenz des Prinzen Nicola .

Die Uämpfe in Messpstamien .
Die Besorgnis des englischen Unterhauses .

WTB . London , 14. Juli . (Nicht amtlich .) Im Unterhaus
fragte Aubrey Herbert Asquith , ob er einen Sitzungstag für
eine Debatte über die Leitung des Feldzuges in Mesopotamien
freigeben wolle . ,

Asquith erklärte den gegenwärtigen Zeitpunkt für un-
geeignet für eine solche Diskussion .

C a r s o n fragte , ob da« Haus und die Nation niemals Be -
richte über die Lage in Mesopotamien erhalten würde , und ob
diese Berichte absichtlich zurückgehalten würden ? In London
herrsche größte Sorge über die Art wie die gesamten Operativ -
nen in Mesopotamien vernachlässigt worden seien .

Sir Arthur M a r ! h a m bemerkt , es sei schlimmer , als an
den Dardanellen .

Asquith erwiderte , es bestehe kein Grund , die Berichte zu-
rückzuhalten. Niemand wünsche mehr, wie die Regierung , daß

eine vollständige und gründliche Erörterung stattfindet . Aber
dies sei kein besonders geeigneter Zeitpunkt . Die Gründe dafür
könne er jetzt nicht darlegen . Die Lage der Truppen nehme die
ernsteste Aufmerksamkeit der Regierung in Anspruch und die
sorgfältigsten Schritte würden getan , um dem Mangel abzuhel »
fen und die notwendigen Bedürfnisse zu befriedigen .

C a r s o n meinte , er werde anfangs nächster Woche wieder
zwei Fragen an den Premierminister richten, und wenn keine
Antwort daraus erfolge , die Vertagung des Hauses beantragen
und eine sofortige Debatte herbeiführen .

Ereisniffe zur See .
Erfolge der deutschen U - Boote .

o Haag . 14. Juli . (Priv ^Tel .) Die „Neue Zürch . Ztg ."
m eldet : Den holländischen Blättern zufolge » haben die deut «
schen Tauchboote bisher bereits 5 Frachtschiffe auf
der Fahrt nach England aufgebracht und mitsamt der gan -
zen wertvollen Ladung nach Zeebrüggc gebracht. (Gen. G. K.) .

WTB . London , 14. Juli . (Nicht amtlich .) Reuter . Die
Fischerfahrzeuge „F l o t c n c e"

, Dalhousi e" . „Mary am "
und „S u c c e s " wurden von einem Unterseeboot versenkt .
Die Besatzungen der drei erstgenannten Schiffe wurden in
Wisby gelandet .

Zss HMi>e!^ l! jijerseebi ! i>t „Mfdjtair.
Die Aufregung in Amerika .

o London . 14. Juli . (Priv .-Tel .) Schweizerischen Blät -
tern zufolge , meldet die „Times " aus Newyork : Die Reise -
bureaus und Eisenbahngesellschaften veröffentlichten Ankün-
digungen zur Veranstaltung von Extrafahrten aus allen große -
ren Städten des Landes nach Baltimore . Vergeblich versuchen
vernünftige Kreise , das Pol ! von der sinnlosen Anregung zu
befreien , indem sie öffentlich darauf hinweisen , daß die Tauch -
bootfahrt keine vereinzelte Erscheinung bleibe . (Gen . E . K .) .

Die Entscheidung Amerikas .
WTB . Washington , 14. Juli . (Nicht amtlich .) Die

„Times melden von hier vom 12. Zuli : Die Inspektion
der „Deutschland " durch drei Seeoffiziere endete mit
der Entscheidung , daß sie ein unbe wa ffn etes Ha n-
delsschiff ist und daß sie nicht auf hoher See in ein
Kriegsschiff verwandelt werden könne. Die Regie »
rung gibt zu , daß es unausführbar ist, ein Untersee -
bo e t auf hoher See anzuhalten und zu durchsuchen , uiifc
erklärte , daß sie nicht protestieren würde , wenn die
Verbündeten auf der Höhe der Ehesapeake - Bai
außerhalb drei Meilenzane Kriegsschiffe versammeln
würde.

Kapitän König über da§ Handels-U -Voot
„veutjchland".

MTB . Rotterdam , II . Ii Ii . Laut hier eingegangenen Kabel -
Meldungen aus Baltimore veröffentlichen die amerikanischen Zei -
togert folgende Auslassungen des Kapitäns König , des Führers des
deutschen Handelsunterseebootes „Deutschland " :

„Mein Unterseeboot „Deutschland " ist das erste Handelsuntersee¬
boot der Welt , und feine ersolgreiche Reise nach Amerika mit einer für
d :e amerikanische Volkswirtschaft wertvollen Ladung an Farbstossen,bedeutet das Wiederanknüpfen von direkten Beziehunaen üwifchen
Deutschland und Amerika .

„Seit niehr als einem Jahre hat England gegen alles Völker -
recht und Seerecht eine Papierblockade erklärt , um den englisSen
Kaml um > die Seefahrt nördlich Schottland bis Island zu sperren
und daher auch eine Blockade über die neutralen Häfen Hollands und
Skandinaviens verhängt .

„Welchen Vorteil hat Deutschland , wenn es für die amerikanisch ?
Industrie Farben liefert ? Jedenfalls für den Ausgang des Krieges
gar keinen . Unft doch hat England auch darüber die Sperre verhänzt !
Es wirft sich die Frage auf , ob dieses nicht geschehe , um Amerikas
Textilfabriken nicht einen Vorteil zukommen zu lassen , der es ihnen
ermöglichen würde , die Konkurrenz von Manchester während des Kric
ges in Südamerika und Ostasien zu verdrängen !

„Unsere neuen Tauchhandelsschisfe haben den Verkehr jetzt ausg
nommen und Amerika trotz Englands Vorschriften und Behinderungen ^
die so nötigen Farben und andere für das amerikanische Wirtschafts¬leben nötigen Fabrikate zugeführt . — Was England mit den stolzenWorten „Britannia rules the Waves " zum Hohne der Freiheit un '
Gleichheit aller Nationen auf dem Meere ausspricht , ist an einer kle !
nen Stelle als Ansang gebrochen .

„Unsere Handels -Tauchboote werden den friedlichen Verkehr mi
unseren amerikanischen Freunden trotz Blockade aufrecht erhalten
Ein zweites Boot , die „Bremen ", ein Schwesterschiff dieses Bootes ,
folgt bald .

„Die „Deutsche Ozeanreederei 05 . m . b . HBremen ist ins Lebe '
gerufen auf Veranlassung von Herrn Alfred Lohmann , dem Vor
sitzenden des Aufsichtsrats der Gesellschaft . Ihm stehen zur Seite als
Kollegen im Aufsichtsrat Herr Philipp Heineken , Generaldirektor de
Norddeutschen Lloyds , Herr Paul Millington , Herr Herrmann , Di
rektor der Deutschen Bank . Als Leiter der Gesellschaft ist Herr Ear
Stapelfeldt , Direktor des Norddeutschen Lloyds , tätig .

„Im September 1915, als es sicher war , daß der Krieg trotz de
weltgeschichtlichen Erfolge Deutschlands und seiner Verbündeten i >
Polen , Kurland und in Serbien noch Monate dauern würde , lie ~

Herr Alfred Lohmann , damals Präses der Handelskammer Bremen
die Pläne für große Unterseeboote entwerfen . Er fand dafür in —
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trautem Kreise sofort Verständnis , und der Bau der Boote begann im
November bereits , nm nach sechs Monate « da - erste Boot in Fahrt
zu haben .

„Etwa zweitausend Tonnen Wasserverdrängung hat die „Deutsch-
land " und läuft dabei über vierzehn Mellen auf der Oberfläche.

„Unsere Hausflagge : Der blaue Bremer Schlüssel in der Bremer
Flagge — des rot und weih gestreisten Tuches — ist das Symbol , daß
wir uns jetzt den Schlüssel für den uns zugedachten Kerker selbst
schmiedeten und gebrauchen.

„Nicht fortnehmen kann ihn England , denn er ist wie so vieles
Drohes , was in dem Kriege in Deutschland erstand , das Symbol der
Freiheit aus eigener Krast !

,Me tausend Jahre alte Bremer Flagge mit ihren roten und
weihen Streifen will unsere amerikanischen Freunde daran erinnern ,
daß es Deutschland war , das die Bereinigten Staate » auch zur Zeit
ihres Kampfes um die Freiheit von englischer Herrschast vor hun-
dertdre^ßig Jahren unterstützte. Die entstandene amerikanische Flagge
ist der Bremer ähnlich und ähnlich auch der Drang beider Völker nach
Gleichheit und Freiheit auf dem Meere .

„Wir Deutsche von der Wasserkante mit unseren hundertjährigen
Beziehungen zu diesem schönen Lande , mit dem uns engste Bluts -
und Verwandtschastsbande verbinden , halten unerschütterlich fest an
dieser Freundschaft.

„Wenn dieser uns aufgezwungene Krieg um die Existenz Deutsch-
lands und seiner Verbündten siegreich beendet ist, wird man auf«
Vre « zu sagen : „Britannia wies the Waves" und dann sagen : Equa-
Wy and Freedom for all nativns on the Waves , z. D. : „Gleichheit
und Freiheit für alle BSlker auf dem Meere."

„Dann können amerikanische sowohl als deutsche Schiffe und die
aller Nationen der Welt frei dem Verkehr und der Zivilisation
dienen !"

----- Berlin , 13. Juli . Der Führer des neuen Handels -Iln -
terseeschiffes nach Baltimore , Kapitän König , ist dem weiten
Kreise der Teilnehmer an den Mittelmeervergnügungsfahrten ,die der Norddeutsche Lloyd vor dem Kriege seit mehrere« Iah -
ren eingerichtet hatte , wohlbekannt . Diesen Fahrten diente
der Dampfer „Schleswig ", und Kapitän König stand in Ver¬
ehrung und Wertschätzung für die Umsicht, das reiche Wissen
und die liebenswürdigen Formen , mit denen er seine Schutz -
befohlenen nautisch und sozial betreute . Der jetzt 50jährige
entstammt einem thüringischen Pfarrhause , er ist in einem
Dorfe bei Suhl geboren . Er verbrachte seine Jugend in Halle
an der Saale , wo er , wie die „Köln . Ztg .

" berichtet, das Gym-
nafium der Frankeschen Stiftungen besuchte.

Deutschland und der Rrieg.
General Keim .

TU . Köln , 13. Juli . Die „Köln . Ztg .
" meldet : General Keim,der Militärgouoerneur der belgischen Provinz Limburg seit der Be-

setzung Belgiens ist zum Generalleutnant mit dem Titel Exzellenz
befördert worden.

England und der Reieg.
WTB . London , 14. Juli . (Nicht amtlich.) Die Bank von

England hat den Diskont von 5 Prozent auf L Prozent erhöht.
Arbeiterfeiertage und Munitionsfrage .

— London, 14. Juli . Premierminister Asquith gab im Unter -
Haus bekannt, die Regierung Ha3k wegen der Bedürfnisse dos Heeres
und der Flotte den Arbeitern eine Aufschiebung aller Feiertage allge-
meiner oder örtlicher Art bis zu oinsm späteren Zeitpunkt vorgeschla -
gen . Die Unterhandlungen über den Vorschlag seien im Fortschreiten.

Im Anschluß daran erklärte Asquith , die Offensive sei erst im Be-
ginn und bedürfe zu ihrem Erfolge großer Munitionsmengen . Sie
müßten nicht nur für die unmittelbar bevorstehenden Wochen, sondern
big zur vollkommenen Erreichung ihres Zieles aufrecht erhalten wer-
den . Der Feind müsse wissen , daß die gegenwärtige Stärke des Ar-
tilleriefeuers und der Znfmrteriestiirme, wenn es nötig sei, bis zur
Unendlichkeit fortgesetzt werden würde. (Beifall .)

Das engl . Unterhaus » nd die Wirtschafts »
Konferenz .

WTV . London, 14. Juli . (Nicht amtlich.) Im Unterhaus fragte
Birrell Asquith , ob er eine Erklärung darüber abgeben könne , in
welcher Weise die Regierung den Beschlüssen der Pariser Wirtschafts-
konserenz Folge geben wolle.

Asquith erwiderte , die Rogie-rung habe die Beschlüsse gebilligt .
Carson antwortete auf die Frage , wo und wann ein Minister

diese Resolution in diesem Hause erklären wolle : Ich bedauere , sagen
zu müssen , daß ich vieles davon nicht verstehe .

Pringle sagte: Diese sind absichtlich unverständlich gehalten .
Asquith sagte, er wisse nicht, welche spezielle Erörterung ge-

wünscht würde , aber er werde selbst die nötigen Aufklärungen geben.
Birrell sprach den Wunsch aus , daß dies in der nächsten Woche

geschehen möge .
Ein Zwischenfall im englischen Oberhause .

TU . Von der holländischen Grenze, 13 . Juli . Im englischen Ober-
hause entstand am Mittwoch ein Zwischenfall , als der Lordkanzler, der
Vorsitzende des Hauses, Lord Haldane das Wort erteilte , um ein«
Verhandlung über die mllitärische Ausbildung der Bevölkerung im
Hinblick auf die Notwendigkeit einer Bereitschaft für die Zukunft zuerörtern . Zur Ueberraschung aller Anwesenden bemerkte der Herzogvon Buceleugh : Ich möchte sagen , daß, bevor der edle Viscount
(Haldane) Eure Lordschaften über auswärtige Angelegenheiten an-
spracht, er seine frühere Haltung erklärt.Lor> Haldane blaß und erregt , erklärte, wir haben hier keine
auswäri - Politik zu besprechen Ich habe nur zu bemerken , daß nie-
nmnd h\ , . • - r do ich eine Darstellung von sämtlichen Tatsachen mit
Bezug auf die v - inge vor dem Kriege und die Vorbereitung aus
diesen , wünsche. hat sich ein gros ?r Strom von Entstellung, Unwahr -
heit und Unge/auigleiten gebildet, und je eher dies« Dinge nach-
geprüft werden, desto besser. (Köln. Ztg .)

Aus Amerika.
Ein Abkommen zwischen Amerika und

Dänemark .
o Lausanne , 14. Juli . (Priv -Tel .) Wie der Zürcher „Ta -

gesanzeiger " von hier meldet , erfährt der Pariser Korrespon -
dent der „Gazette de Lausanne "

, dah zwischen den Bereinigten
Staaten und Dänemark über die Abtretung der dänischen An -
tilleninseln ein endgültiges Abkommen getroffen worden sei .
Der Kaufpreis beträgt 125 Millionen Franken . (Gen . E . K .) .

Drohender Krieg in Südamerika .
TU . Genf , 14. Juli . Der frühere Diktator Venezuelas ,

Castro , ist aus Paris nach Newyork abgereist . Man bringt die
Reise in Zusammenhang mit der Gefahr eines Krieges zwischen
Peru und Venezuela einerseits , und Columbia und Ekuador
andererseits . Ein Geheimvertrag zwischen Venezuela uiu> Peru ,in dem die Erwcrbusg bedeutender Gebietsteile an der Grenze

von Columbia und Ekuador vorgesehen ist, werde von beide»
letztgenannten Staaten als feindliche Handlung angesehen . Man
glaubt , daß Castro aus Rew -Pork ausgewiesen werden
wird . (Morgenp .).

Amerika und Mexiko .
= Genf , 13. Juli . Räch einer Washingtoner Meldung Pa -

riser Blätter wurde Villa von seinen Unterführern zum Präfi -
denten ausgerufen . Er weigerte sich aber , die Würde anzuneh -
men , da fein einziges Ziel darin bestehe, die Amerikaner «ms
Mexiko zu vertreiben . (Kln . Ztg .) .

Aus Spanien .
Zum Generalstreik in Spanien .

WTB . Barcelona , 14. Juli . (Nicht amtlich.) Einem hie-
sigen Blatte zufolge , melden die „Times " von hier , daß die
Eisenbahnzüge von Ingenieuren geführt und von Militär be»
schützt werden. Der Streik ist auf die Rordbahuen beschränkt.

c=3 Madrid , 14. Juli . (Agence Havas .) Der König hat
am Donnerstag mittag die oerstchungsmiitzigen Garantien in
ganz Spanien aufgehoben .

Kadifche Chronik.
© Mannheim , 14. Juki . Der von seiner 62 Jahre alten Ehefrau

Anna getrennt lebende 54 Jahre alte Arbeiter Philipp Stürmer de-
stellte diese , die bei ihrer Schwester in Feudenheim wohnt , in seine
Wohnung nach Ilvesheim zwecks einer Aussprache. Die Eheftau
leistete der Aufforderung Folge , nahm aber ihre Schwester, die 66
Jahre alte Kath . Lanth , geschiedene Feith , mit in die Wohmnig ihres
Mannes in Ilvesheim . Räch einem kurzen Wortwechsel bearbeite :«
Stürmer die beiden Frauen mit einem Messer und fügte ihnen sehr
schwere Verletzungen zu. Beide fanden Ausnahme im Allgemeinen
Krankenhaus . Der Täter selbst entzog sich der Bestrafung , indem er
seinem Leben durch Erhängen ein Ende machte .

Mannheim , 14. Juli . Am 12. ds . Mts . wurde unter der Ried-
bahnbrückeeine bis jetzt noch unbekannte Mannesperson in anscheinend
leblosem Zustande aus dem Neckar gezogen und in das Wachlokal des
Brückenkommandos verbracht. Sofort angestellte Wiederbelebungss -
versuche waren von Erfolg und wurde der Mann mit dem Kranken-
auto nach einem Mannheimer Lazarett überführt . Ob Selbstmord-
versuch oder Unglücksfall vorliegt , konnte bis jetzt noch nicht festge-
stellt werden , da die Person bis jetzt noch nicht tfu bewegen war , Aus¬
kunft zu geben. x

1t) Ladenburg, 13 . Juli . Der hiesige Bollsschüler der 7 . Klasse
Philipp Ullmann wandte sich mit folgender Bitte an den deutschen
Kaiser : „An Se . Majestät , den deutschen Kaiser. König von Preußen ,
erlaube ich mir , folgende Bitte auszusprechen : Da ich an Ostern aus
der Schule komme und direkt in die Luftflotte als Flieger eintreten
möchte, so möchte ich Eure Majestät um Erlaubnis bitten . Zum Dank
werde ich nach meiner Ausbildung für mein Vaterland tapfer kämpfen .
Ich lebe und sterbe gerne für Kaiser und Reich . Bitte Eure Majestät ,
mir diesen Wunsch nicht abschlagen zu wollen. Mit aller Hochachtung
Philipp Ullmann .

" Vom Bezirkskommando Mannheim erhielt dar -
auf Ullmann eine Borladung , um sich am 14 . ds . Mts . zu stellen.

Heidelberg, 13 . Juli , Die Sammlung für die Bolksspende für
die deutschen Kriegs - und Zivilgefangenen ergab hier 24 421 Mark.

# Rastatt , 14 . Juli . Gestern früh um 5% Uhr sprang laut
. .Rastatter Tageblatt " eile 16 Jahre alte Fabrikarbeiterin von hier
in selbstmörderischer Absicht tn die Murg . jedoch konnte die Lebens-
müde noch rechtzeitig von dem mit seinem Fahrrad über die Brücke
fahrenden und den Vorgang bemerkenden Herrn Weinhändler Nach-
mann von hier , der sofort in das dort ziemlich tiefe Wasser sprang,
wieder herausgezogen werden. Der Grund zu der Tat ist eine von
der Mutter des Mädchens nicht geduldete Liebesasfäre mit einem
Soldaten .

A Kehl, 13. Juli . Aus dem Felde kommt die Trauernachricht,
daß Herr Dr . Johannes Beinert , Rektor des Vorseminars in Lahr ,
sein Leben im Kampfe für das Vaterland in siegreich gehaltener Stel -
lung gelassen hat . Dr . Beinert ist ein gebürtiger Hanauer : er stammt
von Eckartsweier, wo seine Familie ansässig ist. Er ist der Verfasser
der Geschichte des Hanauer Landes . (Kehler Ztg .)

A Heinstetten bei Meßkirch , 14. Juli . Das dreijährige
Söhnchen des Gastwirts Otto Gommeringer stürzte von dem
Heuboden herunter und starb an den bei dem Sturz erlittenen
Verletzungen .

V Rickenfach bei Ueberlingen , 14 . Juli . Die leidige und
schon so oft gerügte Schießerei junger Leute hat hier wieder zu
einem schweren Unglück geführt . Zwei junge Burschen im
Alter von 1k und 19 Jahren probierten im Walde einen Re -
volver . Die Waffe entlud sich ; der 19jährige Bursche war auf
der Stelle tot , der jüngere wurde schwer verletzt ins Kranken-
haus gebracht.

$ Konstanz , 14. Juli . Das N/sjährige Söhnchen des im
Felde stehenden Schneiders Karl Ziegler fiel beim Hafen in
den Bodensee und ertrank. Das Kind war mit seinem etwas
älteren Schwesterchen der mit Waschen beschäftigten Mutter
davongelaufen .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , den 14 . Juli .

z. Die Städtische Schlacht- und Biehhofdirektion erläßt eine Be -
kanntmachung, wonach in der Woche vom 12. bis einschl . 2t . Juli die
Kopfmenge an Fleisch und Wurst 30« Gramm beträgt . Näheres im
Anzeigeteil .

= Wie man in Baden lebt . Im „Berliner Lokalanzeiger" plau -
dert Max Earo über seine Ferienreise im Kriegsjahr , die ihn auch
nach Baden geführt hat . Ucber seine Erlebnisse in unserem Lande
schreibt er folgendes : In den Städten am Bodensee gab es an
fleischlosen Tagen köstliche ^

" ' erüchte und in K ?nsto .iz glaubte er
zu träumen , denn es gab Schlag âync (.

'
•' ) in F e Er stellte fest,

daß man in Baden besser zu kochen versteht, als anderswo . Tadellose
Beköstigung in Heidelberg : Ein Gasthof im nachbarlichen Neckar-
gemiind zeigte hingegen so erschreckend hohe Preise auf der Speise-
karte, daß die weitere Prüfimg notgedrungen unterblieb . In Mann -
heim winkte dem hungrigen Reisenden auf dem Bahnhof eine Reihe
anziehender Fleischspeisen am Büffet . Ohne Fleischkarte gab es aber
nichts, auch nicht auf den Hinweis , daß ein auf der Fahrt befindlicher
Reisender keine Tagessleischkarte besitzt, höchstens als Ausweis seine
Fahrkarte .

D . Eroßherzogtiches Konservatorium süe Musik . Für das 8. und
letzte Prüfungskonzert der Ausbildungsklassen waren wieder Werke
größeren Stils vorgesehen, welche unter Mitwirkung von Mitgliedern
des Großh. Hoforchesters zum Vortrag kamen . Frl . Else Beck gab das
- -̂Dur -Konzert von Mozart beschwingt und anmutig und verstand
es vortrefflich sich in die Mozartsche Gefühlswelt einzuleben. Dieser
Leistung reihte sich die, durch technische Vollendung und beseelte Ton^
gebung ausgezeichnete Wiedergabe ' d^s l . Satzes v . Beethovens B -Dur -
Konzert dur .> .̂ rl . Else Müller würdig an . Eine sehr dankbare aber
recht schwere Ausgabe hatte man Frl . Anna Jourdan mit dem Kon-
zertstück L -Dur op . S2 von R . Schumann , gestellt. Es gehört scholl

ein das Mittelmatz übersteigendes seelisches Vermögen dazu, »m diese?
herrliche Werk — namentlich die Introduktion , die ganze Stimmung
ist — in seiner reichen Farbenpracht zu entfalte » . Frl . Jourdan kann
man erfreulicherweise nachrühmen, den gehegten Erwartungen durch-
ans gerecht geworden zu sein . Sehr rühmlich hat sich auch die Geigerin
des Abends , Frl . Emma Molitor , hervorgetan , mit dem » -moll-Kon-
zert von Mendelsohn. Bogen und Fingertechnik stehen auf bedeute»-
der Höhe, die Tongebung war warm und getragen . Als Schüler-A» f-
führung gewertet , war die Ausführung des Klavierkonzerts von E.
Grieg durch Herrn Paul Eberhardt eine kolossale Leistung, die tech¬
nisch zum Bedeutendsten gehört, mos in den diesjährigen Vorspielen
geboten wurde . Aus dem Vortrag des L-moll-Konzerts vo» Chopin
das Frl . Martha Leyser zu Gehör brachte, sprachen schon mehr künst»
lerische Qulitäten . Ein solch nach auhen hin auspruchloses , inner-
lich aber tiefschöpfendes gefühlsechtes Geben, wie es Frl . Leyser
eignet, übertrifft schließlich alle technische Bravour .

# Stadt . Konzerthaus . Die Spielzeit im StSdt . Konzerthauj»
wird , wie schon mitgeteilt , Samstag abend 8% Uhr mit Frehsee? durch
seine Situationskomik überaus packendem LustfpiÄ aus g« her Zeit»
„Taute Tüs 'chen" , eröffnet . Borher Feftouvertüve und Borspruch von
Albert Herzog, gesprochen von Frau Edith Deman. — Ms 1. Operetten¬
novität gelangt am Sonntag abend 7% Uhr Oscar Stroms ' neuester
Schlager „Rund um die Liebe" zur Aufführung . Die mrrfikockische Lei-
tung liegt in den Händen des Herrn Deman , für die szenische Leitung
zeichnet Fvitz Hancke vom Hofcheater. — Die Tageskasse im Konzert-
hause ist, wie aus dem Anzeigenteil zu ersehen , ab Samstag von li bis
1 Uhr und abends ab 7 Uhr geöffnet (Telef . 850) und stets bei Geschw.
Moos , Kaiserstr.

3 Im Palast -Theater , Herrenstraße U ist für die Zeit vom 15.
bis einschl . 18. Juli (Samstag bis einschl . Dienstag ) mit dem neuen
Spielplan eine angenehme , abwechslungsreiche Unterhaltung geboten ;
man ersieht aus nachfolgender Programmzusammenstellung, , daß bei
einem Besuch zu diesen Vorstellungen frohe und ernste Gemüter zu
ihrem Recht kommen sollen. Programm : „Eisenbahnfahrt von
Sko-Helv nach Aamont (Natur aus Norwegen) ; „Schatz mach Kasse"
Komödie; „Wehe wenn sie losgelassen oder „Die Zähmung einer
Frauenrechtlerin " (sehr lustig) ; „Die neuesten Kriegsberichte"
(aktuell) ; „Der Storch gratuliert " (ist ein kleines Lustspiel) ; „See -
geier" ein Drama in 3 Akten ist nach dem Roman „Die Zofe von
Tristelön " bearbeitet . Der Film ist schwedischen Ursprungs .

Sefterr.-ungar. Heeresbericht.
(Nach Schluß der Redaktion eingetroffen .)

WTB . Wien . 14 . Juli . (Nicht amtlich .) Amtlich , wird
verlautbart :

Russischer Kriegsschauplatz .
In der Bukowina stehen unsere Truppen nach Erfüllung

der ihnen erteilten Aufgabe wieder in den alten Stellnage »
auf den Hohen westlich der oberen Moldawa . Westlich und
nordwestlich von Buczacz haben die Russen gestern ihre An«
griffe fortgesetzt. Nachmittags wurden zwei breitangelegte
Angriffe zurückgeschlagen . Gegen Abend gelang es einem drit-
ten Ansturm des Feindes nordwestlich von Buczacz einzubre -
chen . In erbitterten Rachtkämpfen wurde der Gegner durch
deutsche und österreichische Truppen wieder vollends hinausge »
worfen . Nördlich der von Sarny nach Kowel führenden Bahn
nisteten sich russische Abteilungen auf dem linken Stochod-Ufer
ein . Sie wurden spät abends von unseren Truppen überfalle «
und vertrieben , wobei 160 Gefangene und zwei Maschinenge »
wehre in unserer Hand blieben . Sonst bei völlig unveränderter
Lage nichts Neues .

Italienischer Kriegsschauplatz :
Die lebhafte Gefechtstätigteit an der Front zwischen Brenk«

und Etsch hält an . Nach Artilleriefeuer setzten gegen mehrere
Stellungen unseres Verteidigungsabschnittes zwischen der Tima
Dieci und dem Monte Rasta wiederholte Angriffe sehr bedeute»
der italienischer Kräfte ein . Besonders hartnäckig war der
Kampf nordöstlich des Monte Rasta , wo der Feind 10 Stürme
versuchte. Unsere Truppen schlugen wieder sämtliche Augriffe
unter den schwersten Verlusten des Gegners ab und behaupteten
alle ihre Stellungen . Unsere Linien nördlich des Postnatales
standen unter heftigem Geschützseuer . Am Pasubio wurde eine
feindlicher Nachtangriff abgewiesen .

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
Unverändert .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes ;
v. Höfer . Feldmarschalleutnant .

Ereignisse zur See :
Eine » unserer Unterseeboote hat am 10. ds Mts . in der

Otrantostraße einen italienischen Torpedobootszerstö »
rer des Typs „Zndomito " versenkt . In der Nacht vom 1Z. zum
14. Zuli hat ein Seeslugzeu ggeschwad er mllitärische Au-
lagen und Bahnhofsanlagen von Padua sehr wirkungsvoll mit
zahlreichen Bomben belegt. Die Flugzeuge, die von den Abwehr-
batterien heftig beschossen wurden , kehrten unversehrt zurück .

Flottenkommando .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am IS. Juli : Vorerst keine wesent-

liche Aenderung .

MlerNedeMmime SM MgsvMemm .
Die vom kg ! , bahr . Staatsministerium des Innern genehmigte und

vom kgl . bavr . Kriegsministerium empfohlene Kriegsversicherung ohneärztliche Untersuchung und ohne Altersgrenze , hat derartigen Anklang
gefunden, das-, der „ Oesterreichische Pbönix "

. der durch seine Subdirek -
tion Karlsruhe iSubdircktor Walter Strauß ) diese auf Selbsthilfe be-
ruhende Fürsorge für Hinterbliebene Kriegersamilien zur Durchführung
bringt , mit seinen bisherigen Geschäftsräumen nicht mehr ausreicht.Die Gesellschaft verlegt deshalb ibre Büros am 15. Juli nach Kaiser»
strafte 82 (Telefon 3040 ).

Außer verschiedenen Kgl . Bahr . Staatsministerien . Behörden und
hochgestellte Persönli ' ' eiten bat nun auch Gcueralfeldmarschall von
Hinoenburg seine lc . ?■ Jnieresle für die vom Oesterre,chischen
Phönix ins Leben gerufene Kriegsversicherung mitteilen lassen. Wir
verweisen auch auf das heutige Inserat im Angementeile. 7418

Nr . 24 des

„Rarlsrzches Wshnungs -Anzeiger" *
der „Badischen Presse " "*

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen ^
stellung der in der „Bad . Presse" zum Vermieten ausgeschrieb«,
nen Zimmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus ,

' Geschäfts - und Lagerräume, Werkstätten, Keller jc.
Der „Karlsruher Wohnungs -Anzciger " wird in der Expe.

dition der „Badischen Presse" , sowie in ihren sämtliche» hie» ?'
sigen Filialstcllen gratis abgegeben : außerdem liegt derselbe
in Men Hießgen Feiseurgeschästeu auf .
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landschaftlich schönstes Solebad Deutschlands.
Klimatischer Jahre&-Kurortim Bayer. Hochlande

mit Höhenlagen bis zu 700m .

Prospekt und Wohnungsliste durch das Kgl- Badkommissariat , den Kurverein und alle Verkehrsbüros , für Bayer . Gmain durch den Verschönerungs -Verein .

Stärkste bekannte Solequellen . Neu erschlossene Trlnkquelle für
Stoffwechselkrankheiten . Heilbad für alle Krankhelten der Atmungs -
organe , Asthma , Katarrhe , Frauenleiden — Kohlensäure -Bäder mit
Edelsole , Latschenkiefer -Bäder für Schwächezustände , Herz - und
Nervenleiden . Größte Anlagen der Welt für pneumatische Kammern ,
Inhalation . Terrain - und Wasserkuren . — Kriegsteilnehmer kurtaxfrei ,
sowie bedeutende Ermäßigung aller Kurmittelpreise .
Die Lebensmittelversorgung ist ebenso geregelt wie in den übrigen

Kurorten und Bädern Bayerns .

Hauptkurzeit Mai bis Oktober .
Jb24.6.6
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Danksagung .
(69 . Liste.)

. «töt die Unterstützung von Familien zum Kriegsdienst ein -
^rrusrner Wehrpflichtiger sind an Geldgaben in der Zeit

16. bis 30. Juni 1916 weiter eingegangen : bei Mitglie -
° °rn des Stadtrat » von : Ungenannt 1000 Jt . Priv . Zeumer
N Jl . Rich . Graebener (22 . Gabe ) 25 Jl . Ferner bei : der
Gewerbe- und Vorschnßbant von : L .-Ger . -Rat Winkler
lmonatl . © . ) 20 cdem Bankhaus Straus u . Co. ( Gaben
M Monat Juni ) von : M . A. Straus 500 M . Dr . M . Straus
M Jl . Dr . R . Stein 100 Jl , Jacob Schnurmann Wwe .
Erben 100 Jl , M . Goldberg 100 Rosa Heilbronner 50 Jl ,
vn ; Emilie Auerbach 20 Jt , Berta Gutmann 25 M ; serner
Osmund Bernheimer (w . G . ) 50 Jl , Frau Füchter Wwe .
»-0 ,M , Ernst Meyer 10 M \ dem Bankhaus Seit L . Hamburger
S,ou C. A . 30 M , 21. Braun u . Co . (f . Monat Juni ) 50 Jt ,
Aos . Haslinger <w. G . ) !W Jt , L . -G ^r . - Rat Dr . Engelhardt
! w . G . ) 100 . Ä ; der Badischen Bank von : Ungenannt 10 M \
oem Bankhaus Heinrich Müller von : Med .-Rat Baehr (für
^ un, ) 30 M , Apoth . Kilian (w . G .) 50 Jt \ der Bereinsbank
Karlsruhe von : Luise u . Ida Wolf 10 Jl , Kuno Büchel ( w.
Zu .? M . Wilh . Betsch ( monatl . G .) 40 Jl \ der Firma L . I .
Mlinger von : Frau A . Neumann Wwe. 100 M \ der Stadt -
Joffe von : O . -Baurat Prof . M . Läuger (f . Juni ) 50 Jt ,
,
"frir°T. Dr . Haecker 20 "M , Hofökonomierat Krämer (w . G . »
N . Stefan Moninger (Schätzungsgeb . ) 48 Jl , Adolf
Schmiedel ^w . G .) 500 Jl . Wilh . Braunagel 10 Jl , Carl
Z °«ge (w . G . ) 10 A . Frl . Büchle (8 . Gabe ) 100 -L . E . (w.
Z . / 10 Jl . Geh . O .-Re« . - Nat Dr . Groos (w. G .) 25 Jl . Frau
Tr . Eisenlohr ( w . G . ) 20 Jl . M . O . 10 Jl . Magnus Schieß
l^ . G . ) 5 Jl , Straßberger (w . G . ) 10 Jl , Archt . Schweick-
K- -dt (w . G . ) 100 Jl , Stadtrat Dr . Binz ( w . G .) 100 M .
Korpsstabsvet . Scholtz (w . G .) 15 Jl . Geb . Hofrat Rebmann
Ö®- G . ) 30 Jl . Wirkl . Geh . Rat Dr . Dorner . Erz . (w . G .)
A Jl , Armgard Hauser (f . Juli ) 20 Jl , Dr . R . Behrens ,
Kinderarzt ( w . G . ) 50 Jl , Staatsminister Frhrn . Dr . von
Dusch . Erz . (f. Juni ) 100 Jl , Prok . S . Reichenberger ( für
5uni ) ly Jl . Fabrikt . Albert Mändle ( f . Juni ) 20 Jl , Fabrkt .
Louis Maier ( f. Juni ) 20 Jl . Forstrat Eichhorn (w . G .)
« > Jl . Frau O .- L .-Ger .-Rat Dr . Fürst ( w. G . ) 50 Jl , 21. 2 Jl .
5_ vSm Wege freiwilliger Gehaltsabzüge ( je hälftig für das
vtcte Kreuz und die Familienunterstützung bestimmt ) gingen
" n Monat Juni ein von : Reichsbeamten 320 Jl 50 A .
Staatsbeamten 3714 Jl , Lehrern (einschl. Mittelschulen )
£0S7 so A . städtischen Beamten 1398 Jl . zusammen
7o20 Jl 30 A .
^ (vertier gingen als fortlaufende monatliche Gaben im
Aonat Juni ein von : Seiner Grofcherzogl . Hoheit dem
Prinzen Max und Ihrer Königl . Hoheit der Prinzessin Mar
500 JL , N . A . Slblcr 50 Jl , den Badischen Lederwerken 50 Jl .
der Brauercigesellsch , vorm . Karl Schrempp 100 Jl . Dr .

i. 300 M . L . I . Ettlinger 100 " ~ '
cta Ellstätter 20 Jl . Fi

. . _ _ 150 Jl . Stefan Gartr
100 M , Geschw. Gutmann 25 *« , Gebr . H .
Kom . - Nat Karl Junker 50 Jl . Geschw. Knopf 500 Jl , Gebr .

t -vLUU ' ll -ivl -- _ _
Bürklin , Erz . 300 Ji , L . I . Ettlinger 100 Jl , Ludw . Ett¬
linger 40 Jl , Frau Berta Ellstätter .20 Jl , Freundsu . Strauk
5<l WMWMMWW Ellst . . . .. . . .

H , H . Fuck,s Söhne 150 -« . Stefan
Gärtner . Wurstfabrik .

Gebr . Hensel 100 M .

Leichtlin 100 Jl . Loeb u . Co . 150 Jl , der Mafchinenbau -
gesellsch. Karlsruhe 250 Jl . C. F . Müller , Hosbuchhdlg . 100^ ,
Zahnarzt A. Münzesheimer 50 Jl , der Brauereigesellsch .
vorm . S . Moninger 200 Jt , Neu u . Hirsch 30 Jl . Pfannkuch
u . Co. 200 Jl . der Brauerei A . Prinb 100 Jl , L . Ritgen 50Jl ,
Johannes Schlaile 30 Jl , K. L . Stern u . Sohn 50 Jl , Buch-
druckereibes . F . Thiergarten 100 Jl , der Eisengießerei F .
Sencca 50 Jl . Hermann Tietz 500 Jl . Walder u . Rank 100*« ,
£rrul Weill 20 K . H . Wimpfheimer 300 Jl ., I . Würz¬
burger . I . Henle Nachf . 30 Jl . Bernhard Würzburger 50 Jl ,
Jaul Ed . Küter , Gr . Hoflieferant 50 Jl , der Mühlburger
Brauerei vorm . v . Seldenecksche Brauerei 100 Jl , Rechn . - Rat
Weyrether 5 M , Geh . Kom . - Rat F . Wolff 50 M . Ina . H.
Kaufmann 6 Jt ., Heinr . Berger 5 Jl . Apoth . I . Becker 20 Jl .
»jrüu Rcinh . Fischer 5 Jl . Frau Lok.-Führ . Ritter 3 Jl ,
FRtu Mirta Weißcnberger 2 A , Dipl . -Jng . SB . Hübsch 10 Jl .
« aufm . Friedr . Völker 1 Jl . Frl . B . Flattau 1 M . Hans
^ ^ olnianu . Wirt 20 <,Ä , HauoelSm . Fröhlich 10 Jl , Gebr .
Hagenauer 10 Jl , Verw . Langenstein 3 Jl . Gg . Hummel
U. Jl . Pflästerermstr . Fr . Braun 5 Jl , Job . Äerth 1 Jl ,
n-rau Math . Schneider 3 Jl , Frau Rosa Hübner 50 A ,
^ riedr . Weber 1 Jt . Gerdas Rudmann 1 Jl . Joh . Arnow
1 Jl . Karl Wurth 1 Jl , Wilh . Beisel 1 Lud . Grässer
l Jt . I . Th . Mever 20 Jl , Optiker Willer 20 M . Max Wal -
{Jt . Hofkirchendiener 2 Jl , R . Langer Wwe . 1 Jl , I . FeeS

2 Jl , Frau Dauger 2 Jl 50 A , Franz Pohl , Restaur .
- Kaufm . Wilh . Heinert 1 Jl , der Südd . Diskonto -

M ellsch . 150 *H . Cornelie u . Johanna Delorme 1 Jt . Ernst
^ luct Wwe . 1 Jt . Baurat B . Koßmann 20 Jl , Dr . Ellinger ,
x' ^Pcnarzt 20 Jt . , Frl . Berta Widmer 3 Jl , Kaufm . Aoam
Mlllstätter 2 Jl , Dir . Ludw . Dill 10 Jl , Kauzl .-Rat D .
« rank 10 Jl , Med . -Rat Kusel 5 Jl , Frau Schönberger Wwe .
?. R ^chtsanw . Dr . Marx 10 Jl , Rechtsanw . Fuchs 50 Jl ,
vraulein Laura Perpente 10 Jl , Kaufmann Fr . Leu «
Art 5 Jt . Kaufmann Fr ^ Calmbach 10 Jl , rauor\7^ " JVUU| MIUU»I Vi . ^
o^ >lh. Weber 2 Jl . Kaufm . Emil Kley 20 Jt . der Buch -
Druckerei FidelitaS 5 Jl . Williard , Baurat a . D . 30 Jt , Buch¬
binder K . Fucfcrt 2 Jl . Geschw. Traub 4 M , Dr . Jos .
Schmitt , O .-Stiftungsrat 5 Jt , Frau Kühlenthal . Oberst
^ >we . 20 Jl , O .-Rechn .-Rat G . Zimmermann 20 M , Kaunu .
Ml . Wachenheimer 10 Jt . I . Bleueler , Privatiere 30 . U ,

oc3 ii cd 11cd 11c311 cd 11ooii CD 11cd 11CD 11cd ii c3 ii cd □

a. -Rat G . Bunz 10 Jl , Frau von der Linde 4 Jl , L . Felo -
Dann . Möbelholg . 1 Jt , Fabrkt . Robert Rees alt 130 Jl ,
-Waghai . von Beck 10 M , Marie von Beck 10 Jl , Militär -
Iausekr . W . König 5 Jl . Dir . R . Kimmig 35 Jl , Geh . Reg .-
"̂ at Mallebrein 21 Jl . Schreinermstr . A. Stöckle 3 Jl Kauf -

Paul Distelhorst 2 Jt , Kaufm . Just . Seufert 2 Jl . Frau
2 - Dischjnger . Bausekr . Witwe 3 Jl , Kaufm . D . Baer 10 Jl ,
Sparkassenbuchh . Fritz Schroff 5 . <t , Prok . H . Wittmann
I Jl . Prof . Dr . Aug . Marx 25 Jl , Maria Ducca 2 Jl .
? aufm . Waldemar Hinze 1 Jl , O .-Geom . Ed . Batier 25 Jl ,
Sjichcninfp . H . Epth 5 Jl . Archt . A . Curjel 150 M . Dir . Dr .
Ehrhardt 10 Jl , Reg .-Baumstr . Linde 30 Jt . Frau von
Konigwald 10 M , Geh . Rat Bittmann 20 M , O .- Baurat Fuchs
ji ' Jl , Frau Kambeib 1 Jl . Metzgermstr. F . Ade 10 Jl .
5®?om . O . Neike 3 Jl , Frau Klara Münzer 50 Emil
Wietsche Wwe . 50 A . H . Werner . Erpreßautbest . 5 Jl , E .
Dlehm 1 Jt . Bankbuchh . I . Zimmer 4 Jl , Th . Zahn , Haupt -
Z -^Wwe . 3 Jl , Frau H . Allers Wwe . 2 Jl , Priv . Friedr .
Irintz 120 Jt , Alst. I . Schaeffler 2 Jt , Generalinsp . Karl
Frentzen 10 Jl , Bäckermstr . I . Stübinger 5 Jt . Priv . A.
^ lmmelheber 2 Ji , Dr . Jos . Holtzmann 5 M , Kom . -Rat
Jjatl Moninger 25 Jl , Kaufmann Frz . Meißner 2 Jt , Frau
SJ- hon Gorkorn 3 Jl , Fabrkt . Ulrich Hof 5 Jt . Frau Kassier
? •. Maurer 1 Jt , I . C. Knab , Schlosser 1 Jl , dem Kaiser -
« ' "LMtoaraph 2 Jl . Bankbeamten H . Buser 3 M , Zahnarzt
^ • Weigele 5 Jl , Frl . Maria Kiefer 10 M , Kaufm . R . Pahr

M Stadtrat I . Möloth Ä Jl , Chemiker Dr . E . Wundt
, Jl , Rechn. - Rat Sickinaer 3 Jos . Ncumaicr 5 Jt ,

l^rner das Ergebnis der Sammlung im Stadtteil Rüppurr
D Monat April 163 Jt , sowie im Stadtteil Darlanden im
Ro «at Mai 152 M.

Seit i . Januar 1016 sind nunmehr gespendet worden
1*» 370 ,M. 26 A .

Für Hinterbliebene Gefallener wurde » im Monat Juni
gespendet von : der Drogerie Carl Rolh ( überreicht durch
^ berbürgermsir . Siegrist ^ 500 Jl -, den Sanit . Offizieren it.
samten des Feldlaz . 10 XIV . IlrmeekorpS (Spielgeld ?r )

Jt (überreicht durch die Geschäftsstelle des Karlsr. Tgbl.) ,
Eikenb.-Sekr . I . Wesel (f . Juni ) 10 Jl , zusammen mit

"W bereits veröffentlichten Betragen 8175 Jl .
. wn Spenden für KriegSnotleidrnbe in ElsaH-Lotftringen

«^ en ein von : F . M . 5 Jl .
Wir danken hierfür herzlich und bitten um weitere Spenden !
Karlsruhe , den 10 . Juli 1916. . 7560

Für de« Stadtrai : Die Kriegsunterstützungs -Kommlssion .

Mitteilung .
Wegen notwendig gewordener Vergrößerung

unserer Geschäftsräume verlegen wir dieselben
ab 15 . Juli 1916

von Zähringerstraße 110 nach

Kaiserstraße 82 .

o
o
ö
ö
ö
5

0
\
0
0
0
ö
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Karlsruhe , Anfang Juli 1916.
Telephon 3040. 7410 .2.2

II

K . K . priv. Lebensversicherungs -Gesellschaft

Oestmidiiste Pförns" in Nie»
Allgemeine Versicherungs-Gesellschaft

„Providentia" in Kien
Sub-Direktor Walter Strauss .

lcferro Seiferts allem NaiizSllH
\mun \m

von Wilhelm Platz
Swewia - Verlag in Jugenheim a . d. B . !

geb. Mk. I .ci » : in Leinen geb. Mk. 2 . 40 .
Zu haben in allen Buchhandlungen . L570a.2.2 -

Iii 111=

wie : Abortrohre , Oefen und Maschinen -
flnfi , Schmiedeisen ze., Alt -Metalle aller
Art , Lltmpen , Papier , Zeitschriften ,
Gummi , soweit beschlagnahmefrei , kaufe
zu höchsten Tagespreisen . 7637

M. Kleinberger ,
Telephon 835 . Schwanenstr . 11«

Aufpolstern
it . Neuanfertig . von Betten u.
Polstermöb . bei bill . Preis .B ^

Polst . Köhler . Schützenstr. 25 .

(RamA gut erhalten ,
„e,ferne

. und
^ Wasch¬

frau " billig zu verkaufen .
B2W93 Karlstr . 37 . L>.. p .

£ tüchtige

Schneiderinnen
empfehlen sich im Anfertigen v .
Damen » und Kindergarderobe
zu mäßigen Preisen . Schnitt -
Musterverkauf . B2S3S0 .2 .1

israu Dletsche und
Johanna Sehen ,

Maria Alexandrastr . 17.

Bis 1 . August
ohne Kleiderkarte «.

Kinder - Ä
7610 bis 60 cm lang 3.2
Mk. 3 . 50 4 . 50 5 . 50
Daniels Konfektionstiaos
Wilhelmslrahe 34,1 Tr.

Kauf-GesMe
Eck- oder Besenschrank .

Bodenteppich zu kauf, gesucht.
Angeb . unt . Nr . BLS348 an die
Geichäftsst . der „ Bad . Presse " .

Zu kaufen gemckt
zwei gebrauchte , saub . Betten ,
Schrank . Diwan , Bertiko ,
Kommode , Küchenschrank , kl .
mod . Ftlllofen u . eis . minder -
bett . G . fröhlich , Nhland -
Nrns- e 12 . vnrt . . An - u . Berk .

I » verkaufen,
Sehr schön spielender
Grammophon

mit 10 St . doppelseit . Platten
für 25 M abzugeben . BL5207

ftnrlftraftf £ 5 . 1 Trevpe .

üus-
SkoZzenberg

Nolischrcibtisch . neueste A
fnhruug . zu verkaufe «.
Verkaufsstelle L. «<c !d ; iann ,

ß',rieastra !«e lt >« .
(Äeorauchtes Kinder -Klavp -

stühlchen billig abzugeben .
!8.,m Schwanenstr . l'C\ Part

Wer kauft gute , feste
Hoisten ?
Angebote unt . Nr . B25305 an
die Geschäftsst . d. » Bad . Presse ".

Kleinerer Herd ,
gut brennend , sowie Gasberd
u . sonstiges Küchengeräts bill .
abzugeben . B25363

Anzuseb . Waldstr . 85 . Hth . pt.

Offene Steilen
Pforzheim und lim «

gegeud . ebenso für Ra -
II statt , Offenburg , Frei -

bürg u . a . (Karlsruhe ,
Durlach u . Murgtal ausge -
nommen ) werden tüchtige u.
solide Vertreter , die bei
Händlern u . Wirten Nachweis -
lich eingeführt sind , gegen hohe
Provision gesucht . Angebote
mit Referenzen - Angabe an
Zigaretten - Fabrik „ Universum "

,
Postfach 68, Heidelberg , er¬
beten . 3325334.3.1

Geübte Schneider
oder Schneiderinnen auf Mi >
litärarbeit fof . gesucht . B« »o
W . Hötzer , Mademiestr . 34 .

Î orgen sintssffsncj :

1 Waggon 10 000 Kilo
feine

(Feigen mit Aepfeln )

Pfund 03 k-
fg . 7681

Her¬
mann

HilfsPlmmseilr
auf Eisenwaren,der selbständig
arbeiten und einer größeren
Bernickelnngsanstalt in ollen
Teilen vorstehen kann , sofort
a e s n ch t . Bei befriedigender
Leistung dauernde Stellung .
Angebote an L733a .2.1

EisevwarellsMik Fr. tzrch jr.
Schw . Hall .

Fuhrmann
für sofort gesucht. 3325289
O. Windisch . Kohlenhandlg ^

N ! arienftr . « 1. .

Lehrlings Gesuch.
Für mein kseuerverfiche »

rungsbiiro suche ich zu bal-
digeni Eintritt einen Lehrling
m ?t guter Schulbildung aus
achtbarer Familie bei sofortig .
Vergütung . B25363 .2.1

W . Birg , Generalagent ,
Parkstraße 27.

arlleinstehende brave ältere
? j Person wird zu Aterem
* * Fräulein für 2.1

HrniSHMiiMtsWe
nach auswärts gesucht . An -
aedote unt . Nr . 7K74 an die
Geschäftsst . d. ..Bad . Presse ."

Haushälterin
alleinsteh . Frl . od . Wwe . . in
d . 40« Jahren , ehrl . u . tücht . ,
für einf . Haushalt sofort ges.
?lngeb . unt . Nr . 3325275 an d .
Gcschäftsst . d . ,,Bad . Presse " .

Tüchtiges Madchen .
das selbständig kochen kann , als
Alleinmädchen gesucht . Näh .
B25277 AmStadtgarten3 . II.

Ein anständiges Mädchen
für kleine Familie , welches
selbständ. arbeiten kann, ges .
Frau Wagner , Kronenftr . 47.

TckstiiiidiMl » ite » ll
für Hochspannungsleitungen , sowie

Panonirare nnü AuhiWrbeiter
sofort bei hohem Lohn und dauernder Beschäftigung gesucht .

Rhein. Schuckert -Gesellschaft für Elektr.
5 i Industrie . A . E . 2732a

Baubüro Durlach . Blumensira^ e l3 .
Für unsere hiesigen Renbanten snchen

wir für dauernde Beschäfiiqnng « »« ,

Zimmerlentc
Zementeure

Bauhilfsarbeiter
Dyckerhoff & Widmann A .G.
Baubüro . Branerstr . 31 .

In München
iff eiWnl «Meile . MMe Fmi>ie« i>h» g
in zentraler , vornehmer Lage , von 9 Zimmer , Küche m . Speise -
zimmer getäfelt , 3 Salons u . 5 schonen Messingbetten , Bad .
.Zentralheizung , Warmwasserleitnng . elektr . Licht . Gas ,
Telefon per sofort oder später zu vermieten . Schöne , große ,
luftige Räume . Telefsn S7 K» S. Preis monatl . Mk . 6M .—
Angebote an Fräul . Mary Löcherer , Privatiere , Mii « chen,
Briennerstr . 8 . III, r ., 2. Aufgang . Kaffee Luitpoloblock . •r" a

Ein Büfettfräulein.
welches tüchtig und zuverlässig
ist , wird sofort gesucht . An -
geböte u . Nr . 7667 an die Ge «

läftSst . der „ Bad . Presse ' erb .
Solid , tüchtiges Mädchen

welches sehr kiuderl . ist . als
Alleinmädchen ges» cht. Nicht
unter 18 Jahre . Zu erfragen
unter Nr . B25299 in der Ge -
schäftsstelle der ..Bad . Presse .

'

Eine Deckblalt-
labakripverin

gesucht . Näheres 7S49.2 .2
Zigarettenfabrik Romania .

Marienstr . 60.

Waschfrau
eine tüchtige , wird gesucht.
B25369 Kronenftr . 9 . H. . II .

Stellen- Gesuche
Ä ? Buchhalter
übernimmt in seinen freien
Stunden die Führung von
Geschäftsbüchern , Fertigung
von Bilanzen . Steuer - Rekla -
matioueu :c. Angebote unter
Nr . S323834 an die Geschäfts¬
stelle der „ 33ad . Pr .

" erb . 2 .2

Fräulein ^
im Haushalt erfahren , sucht
auf sofort oder später Stell « ,
bei einzeln . Herrn od . Dame .
Angebote unter Nr . B25292 an
d . Gefchäftsst . d. „ Bad . Presse " .

Junge. mMm Frau
jucht tagsüb . Beschäftigung .
gleich welcher Art . Zu erfr .
B25303 Marienstr . 38 . IV. r .

DoeKstratze 8
ist im Z . Stock eine schöne
Dreizimmer -Wohnung mit
Küche . Balkon . Gas . schöne
Mansarde sogleich oder luät .
? ii vermict . SJiifi . bei Slvpel
im 2 . Stock dmelbst . 1825189

Ein Zimmer und Küche
(Mansarde ) m . Koch - u . Leucht -
gas sofort od . später zu vor -
mieten . Zu erfragen abends
von 7 Uhr ab B24092 .2 .2
Ublandsirasie 32 , II . reclits .

Adlerstr . 1 Mansarde . 1 od . 2
Zimmer mit Küche. Wort
od . später zu verm . Näher .
Zirkel 14 . 2 . St . B25356

Sckiihcnftr . 87 ist eine Zwei¬
zimmerwohnung im Sinter -
Haus zu verm . B25357

ung zc. sowie Garten zu verm .
Armbruster , frühere ? Forst -

!aus , Hauptstr . 93 . B25371l
Möbliertes fc ?
von 2—3 Zimmer » , gut möb¬
liert , mit Küche per 1. Angust
zu vermieten . Näheres 6.1
B25304 Kriegstr . IS « .

Zimmer
gut möbliert , mitten in der
Stadt , sofort oder später zu
verm . Preis pro Monat t &Jt .
Bei Schindel . Kaffee Bauer .
Eingang D . IV . St . _ S825351

Großes , gut möbl . Zimmer
ebent . Wohn - u . Schlafs mit
Gas u . Küchenbenützung billig
zu vermieten . B25287 .2 .1

Gerwigftraße 18. 4. St .
Gut möbliertes Zimmer

in ruhiger Lage zu vermiet .' riedenstraße 2. parterre , Ecke
-iartenstraste . B25372

möbliertes Zimmer
sofort oder später zu vermiet .
B25354 Zirkel 14. 2. St .. r .
Gocthcstr . 52 drei Zimmer

lmit Balkon ) . Küche, Keller
sofort oder später zu verm .
Näh , im 3. St ock. B25355

Hirschstr . 32 . 3 Tr . . gut mSbl .
Zimmer mit Pension sofort
zu vermieten . 3925362

jtarlstr . 25, H. . III . ist ein
möbl . Zimmer mit 2 Betten
sofort oder später billig zu
vermieten . B252Z2

Wohnung
von 3 kleineren Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . Oktober
(nicht zu weit vom Marktplatz
entfernt ) gesucht von Familie
mit erwachs . Kinde . Hinter -
haus und Mansarde ausge -
schlössen. Angebote mit Preis -
angave unt . Nr . B22380 an die
Gef chäftsst . der „ Bad . P reff«".

3 Z .»Wol >. v. ruh . Mietern ,
2 Perf ., auf 1 . £ ! t . gesucht .
Preis nicht über 500 Mk . Ost -
stadt ausaeschl . Angeb . unter
Nr . B2S347 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Preise "

. 3.1

Suche auf 1 . August oder
später Zweizimmer - Wohnung
mit Gas . Ost - oder Altstadt
bevorz . Angebote mit Preis
unter Nr . B25362 an die Ge -
ichnftSitelle oer ..Bad . Presse " .

Gut möbl . . sonniges Zim »
iner i . d. Gegend zw . Karl -.
Krieg - u . Nokkstrasie gesucht.
Angebote unter Nr . B25361
an die Geschäftsstelle d . „ Ba -
dischen Presse " erbeten ^

Pension -6esuch .
Für meine 12jährige Tockter suche für die Schulferien

5—6 Wochen in gntem bürgerlichem Hause auf dem Lande
Pension . Am liebsten wo gleichalterige Kinder sind . (Gebe
2' !,—3 Mar ! täglich ) . Angebote unt . 7677 an die Geschäfts -
stelle der »Bad . Presse " erbeten .
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Statt jeder besonderen Anzeige .
Den Heldentod fürs Vaterland starb am 10 . Juli

mein innigstgeliebter , unvergeßlicher Mann , unser
Schwiegersohn und Schwager

Kofi baumanru MMrer
Leutnant d . L. im Res .-Infanierie -Rcgiment Nr . 122
Inhaber der württembergischen Verdienstmedaille .

In tiefstem Schmerz :
Alwine Baumann, geb. Oesterle .
Louis Oesterle sen . , und Familie.

Karlsrahe , 14. Juli 1916 .
Erbprinzenstraße 2. 7669
Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt .

Den Heldentod für sein Vaterland
starb am 1 . Juli im Alter von 20 Jahren
unser lieber , hoffnungsvoller , und unver¬
geßlicher Sohn , Bruder , Enkel und Neffe

Ludwig EbeiMt

1» iM il
Zweigniederlassung Karlsruhe .

Walter Strauß
Zährinjerstraße HO . Tel . 304 ®. Ab ZS. Juli Kaiserstra &e 82 .

Schlosser B25349
Musketier im Infanterie - Regt . Nr . 169.

In tiefem Schmerze :

Familie Ludwig Eberhardt .
Karlsruhe -Rintheim , den 14 . Juli 1916.

vkikZA ärztliche Untersuchung
können alle Oifiziere und Soldaten des deutschen Heeres für den Todesfall
ihren Angehörige :! ein sofort zahlbares Kapita ! sicherstellen .

Für die bereits im Felde stehenden Kriegsangehörigen kann die An¬
meldung zur Versicherung einstweilen von einem Famiiienmltgliede , von dem
Arbeitgeber oder der Heimatgemelnde n . a . erfolgen .
Keine Altersnnterseliiede . Vereinfachte » Verfahren .

Feste Prämien von 3'/»
' !» an , ohne Nachschüsse und sofortige Aus¬

zahlung der vollen Versicherungssumme ohne Kürzung nach Beibringung der
Sterbe -Urkunde .

BüSSfl MMÄW ist M Dl. SM.
iiiin WW W III W. Hüf.
Man verlange Auskünfte bei der obigen Geschäftsstelle , woselbst An¬

meldungen entgegengenommen werden 7408 -3 .3

Bekanntmachung .
I 1 . Nach der dem Kommunalverband zugewiesenen Menge

Fleisch berechnet sich die Kopfmenge an fleisch und Murst
auch für die Woche vom 15. bis einschließlich 21 . Juli auf
auinrnmeu 300 Gramm in der Woche .

Mehr als 300 Gramm auf den Kopf an Fleisch u . Wurst
zusammen darf an keine Haushaltung abgegeben werden ;dabei ist für Kinder unter 4 Iahren kein Kopfteil , für Kinder
von 4 bis 10 Jahren ein halber Kopfteil berechnet .2 . Die Haushaltungen , die in der besonderen Kunden
liste der Wurstlereien eingetragen sind , dürfen bei diesenWurstlereien 100 Gramm Wurst (einschließlich Wurstwaren ,gesalzenes und geräuchertes Schweinefleisch , Schinken und
Speck ) in der Woche auf den vollzähligen Kopf beziehen .Sie können aber dann bei dem Metzger , bei dem sie fürden Bezug von Fleisch eingetragen sind , nur 200 Gramm
( statt 300 Gramm ) Fleisch nur den Kopf in der Woche beziehen .

Karlsruhe , den 14. Juli 1916 . 7670
Städtische Schlacht » und Viehhosdirektion ( Fleischamt )

Am I . Juli fand den Heldentod für sein
Vaterland unser lieber Lohn , Bruder , Neffe ,
Schwager und Onkel

Otto Hoeck
Kriegs -Freiw . im Res .-Inf .-Reg . III , 2. Komp .

Frau Meta Hoeck Witwe
und Kinder .

Karlsruhe , den 14 . Juli 1916.
Herrenstraße 3 . B25283

Bekanntmachung .
Aartoffeln dürfen in den Lebensmittelgeschäften , au

dem Wochenmarkt usw . nur gegen Kartoffelmarken abgegeben
werden . Auf eine Kartosfelmarke , lautend auf 15 Pfund
Speisekartoffeln , dürfen bis auf weiteres nur 10 Pfund alte
oder neue Kartoffeln verkauft werden . Die Verkäufer haben
die Kartosfelmarken zu sammeln und an das städtische
Nahrungsmittelamt abzuliefern . 7675

Karlsruhe , den 14. Juli 1916 .
Das Bürgermeisteramt .

Bfltf mmrnit
nute vom Wald , schöner , schattiger Garten , mit Glashalle ,empfiehlt sctiöne Limmer mit Pension . Vorziiglicke Kücbe.
Bad . — Elektr . Licht . Näheres erteilt J . M . Zibolri .

<3
e
Imt

«

Nord . Rauchfisch mit etwa doppeltem Nährwert gegenüber
Fleisch , auch z. Rohessen geeign . , per 100 Pfd . Jt 225 .— .
Probesendung von 5 Psund ab per Pfunde 2 .40.

Klippfische per 100 Pfund jt 140 .—.
Probesendung von 6 Pfund ab per Pfund Jt 1 .50.

Klippfische hart , trocken , ber 100 Pfund . . . Jt 165 .—.
Probesendung von fi Pfund ab per Pfund Jl 1 .75.

Fischklöse per 2 Pfund - Dose Jl 3.50.
Kochvorschriften lege jeder Sendung bei .

C . Schmitt , Seidelbera , Brückenkopfstr. 8.
3322023.6 .6 Lagerhalle im Güterbahnhof .

Den Heldentod fürs Vaterland starb am 2. Juli
im Alter von 29 Jahren mein innigstgeliebter,
herzensguter Mann , unser guter Sohn , Bruder ,
Schwiegersohn und Schwager

Unteroffizier im Reserve-Regiment Nr. 110.
In tiefem Schmerze :

Die trauernde Gattin : Marie Hergrer , geb. » ekler .
Elise Karl , Witwe . Mutler,
Familie Wagner , Frankfurt a . M.
Familie Oehler .

Karlsruhe , den 14 . Juli 1916. B25346

Lipp
mml piano
Kaiserstr . 175 J

Daniels
Konfektionshaus .

Bis 1 . August
ohne Kleiderkarte ».

Für starke Frauen .
Schwarze wasserd. MLnte !

Jl 39 . 75
Schwarze Blusen

Jl 3 .50 an 7656
MelmBr . 34,1 %t .

Dan
"
K sagung

-
.

Für die uns in so reichem Maße bewiesene Teilnahme
beim Tode unseres lieben Sohnes , Bruders , Schwagers und
Onkels , meines unvergeßlichen Bräutigams

Otto Herrn
sagen wir auf diesem Wege unseren herzlichsten Dank.
Familie Georg Horm , Ww . und Braut Eugenia Eb ! «g .

Baden -Baden , Karlsruhe , 13. Juli 1916 . 7673

AmeDK . Buchltthrang
nebst Abschlufi und Bilanz.

Gründl , briefl. Unterrieht für
Fernteilnehmer .

Kursus komplett in 6 Briefen.
Prospekt u . erster Briet J { 2.
Michaelis Sprachen - u . Han¬

delsschule Baden -Baden.

ßiMl-lllllMW
in Spanisch gesucht . 2.2

Angebote unt . B25100 an die
GeschäftSst . der »Bad . Presse " .

. Wendisches tzeiöekraut
I fürStreu - ,Pack - u . Futter -

zwecke geeignet , liefert
preiswert tn Waggon -
laduugen franco jeder I
Bahnstation . 2257al4 .121

Meier Kleeblatt , Seliaei
ftnbl b . Frankfurt ct. M .

MM
hellgelbe pro Ztr . * 0 Mk .

Mollen
rote Möhren ! pro Ztr . 17 Mk .

SDeijiM
in Ladungen billigst , versendet

Josef Lechner ,
Herxheim (Pfalz ). 2730a

! ! Schuhe ! !
Große Partie Kinderstiefel ,

Nr . 27—35, verkauft zu biß .
Preisen K. Meer ,5825295.3.1 Durlacherstr . 03 .

Wiederverkäufe ! verbeten .

( SjttiSft fortwährend Möbel
jlUUffc aller Art . bezahle
hohe Preise . Anged . erbittet
Lehmann, Kriegstr . 64. B252L6

Gew . Lileider
Schuhe , Stiefel u . s. w . Za ^ le
die besten Preise . 2324040
Bieneiistocli , An - u . Ver¬
kaufshalle , Durlacherstr . 70 .

Lampen, Säcke ,
Gummi . Metalle , Kellerkram : c.
beschlagnahmefrei kauft Bz,««
Feuerstein , Waldhornstr . 37 .

Ich zahle
die höchsten Preise für getrau .
Kleider , schuhe . Stiefel usw .
B25296 .3 . 1 X . Meer ,"Siirlrt -iierftr . A3 .
Mol . Waschkommode,ebenso gt .
j » brennender Herd f . 1 (1 Mk.
zu verkaufen . 9325358

Hähringerstr . 17«, IV.

Qeflfloelfatter!
2262a 100Pld. ÖOPfd.
Gebrauchsfertig . M . 24 .50 IS 58
Schweinemastmeh ! I. 24 .50 12 .50
Do . - . Ausmäst . II. 32 .00 16 .50

ab hier unt Nachn ., sol . n . Vorr.
C . Fr . Ktfbele ,

Langenargen a . B , Nr . 26.

LonVrjWizuoerküUsen :
Ein einfaches weißes Kleid

10 Mk., ein elegantes weißes
Voilckleid 28 Mk ., eine weiße
Bluse ö Mk., eine lange creme
Jacke 15 Mk . . ein weiß . Leinen -
uiantel 9 Mk. 7666
Kaisers « . 30 , 2 Trep . hoch.

Das deutsche Mieder

„ Reca"
( gesetzt. gesch.)

— ohne Planchet , ohne Schnürung .
Ein Zug — geschlossen — geöffnet . —

Eine Wohltat für die Mcnschheit .
Als Korsett - Ersatz usw . unentbehrlich :

1 . für Damen , Mädchen und Kinder ;
3. gegen viele Leiden der UnterleibSorgane ?
3 . bei Krankenpflege .

Zahlreiche Anerkennungen , auch von Aerzten .

ALKderuugen ,
auch anderer Korsetts , sorgfältig u . preiswert .

Reformhaus Neubett
7379 Kai ^erstratze 1 .22 .

S »chbauarbeiten für den
chuppen zur Lagerung von

Lokomotivanfeuerholz im Ma¬
gazinsamt III in Karlsruhe
nach Finanzministerialverord -
nung vom 3 . I . 1907 öffentlich '
zu vergeben : Erd - , Beton - ,Eisenkonstrnktion - , Schmiede -
und Blechnerarbeiten . Plan
und Bedingnisheft aus unse -
rer Hochbaubahnmeisterei III .

GütcrverwaltungSgebäude
Kriegstraße Nr . 3, III . Steck ,
zur Einsicht : dort auch Abgabe
der Angebotsvordrucke , kein
Versand nach auswärts . An -
geböte verschlossen und mit
oer nötigen Aufschrift bis
längstens Montag , den 31.
Juli . 10 Uhr vormittags , an
die unterfertigte Stelle einzu -
reichen . Zuschlagsfrist drei
Wochen . Karlsruhe , den 13.
Juli 1916 . Gr . Bahnbauin¬
spektion I . 7673

llllrotoiiiii!
Baumeisterstr. 32. Hinterh.
nimmt fiir die Bedürftigen
der Stadt dankbar jede
Gabe in Hausrat . Männer - .
Kranen - und Kinderkleidern .
Wäsche , Stiefel » . entgegen .

WMivirtsAsts -Zergtbnng -
Die Bahnbofwirtschast in

Offcnburg mit Wohnung für
den Pächter ist auf 1 . Oktober
d . I . anderweitig zu verge -
ben . Pachtangebote sind , mit
Leumunds - und Vermögens -
Zeugnissen belegt und mit der
Aufschrift „ Pacht der Bahn -
Hofwirtschast in Onenburg "
versehen , bis zum 25 . Juli
1916 verschlossen bei d : r Gr .
BetriebSinspektion in Offen -
bürg , bei der auch die Bedin -
gungen erhoben werden kön-
nen . einzureichen . Karlsruhe .
12. VII . 1916 . Gr . General ,
oirektion der Stoatseiscnbah -
rtem 7644

Bekanntmachung.
Aus der Adolf und Karo -

line Drehfuß -Stift ^ ng in
Karlsruhe ist eine Heirats -
auSiieucr für 1913/16 im
Betrage von zirka 4400 Jt zu
vergeben .

Zur Teilnahme an der Be -
Werbung sind Töchter aus
der nächsten Verwandtschaft
des Stifter ? berechtigt . Be -
Werbungsgesuche sind unter
Anschluß der Geburtsscheine
unb des Nachweises oer Vcr -
ivandtschast mit dem Stifter
bis 1 . Oktober d. Js . bei dem
unterzeichneten Vorsitzenden
des VerwaltunqsratS der
Stiftung einzureichen .

Schmiekeim (Baden ) , den
14 . Juli 1916 . 2720a

Viktor Drevsuß .

S« slz - M !eig« W
des Gr . ss» rst«mtS Neckar-
schwarzach am Dienstaa . den
1H . Juli , i»» r > en8 10 Uhr , >m
Nussenlager in Schw «nheim
aus Demänenwald „ Hansen -
wiesen "

, Schläge 7 . 8,9 u . 10 :
1078 Ster Prügel und 1050
Ster Klappern . Vorzeiger :
fforstwart Raudenbusch in
in Neunkirchen (Baden ) . 2664a

Geb ? . 7548

Pianos
in allen Preislagen

vorrätig .

Karlsruhe
Kari-Friedrichstraße 21 .

Korsetten ! Korsetten ?
Gute Sommerkorsetts , sowie

Frackkorsetts , auch für sehr
starke Damen , Stück 4 direkt
aus der Fabrik . B25296

Karlstraste 25 . 1 Treppe .

Ein noch gut erhaltenes

Schwskanapee
ist billig zu verkaufen . Zu
erfragen Augarteustr . 29, II,
rechts . 2325285

MraalM
Ortsgruppe
Karlsruhe .

WflB BPuDtj
4M

Sonntag,
den 16 . Juli 1916*

Frauenalb —Kiefer¬
hütte — Bernbach — Bernstein —
Herrenalb — M. — Romeoruha —
Frauenalb .

Abfahrt : 8" Uhr.

1500 Fl . 1914er

(Creszenz A. Huesgen)
empfiehlt sehr preiswert

W . H ' agemnacin ,
Weingroßhandlung ,

Karlsruhe . Äaiserallee K0.
Fernsprecher 1906.

Eine gutgehende

Wirtschaft
mit großem neuen Saal ,
hübsch gelegen an der Lmid »
straße Heidelberg —Karlsruhe
(Ausflugsort ) , auf 1 . Oktober
zu verpechten oder in Zapf .
Reflektanten werden gebeten ,
sich an die Brauerei Eglau ,
Durlach , zu wenden . 2647a

(Ras 'fof »« Perlen - Halsband
von Wurstlerei

Gärtner , Herrenstraße bis Mu -
seum . Abzugeb . geg. Belohn .
23tt»a> Sophienstr . 107, 3. St .

5n !üdmD
garantiert gesund , preiswerte
Delikatesse , versendet in Post -
fäßchen ca . 60 St . f . Mk . 8 .60
Porto und Verpackung frei .
Verkauf solange Vorrat reicht .
Deutl . Adr . u . Poststat . angÄ .

Arnvli ! LesiinM , Deozig ,
.Hundennss . ll ^ . Postschließf .lA

Billiges

MWalts - Aliloesell.
Inmitten des badischen

Schwarzwaldes ist eine Wirt »
schast, bestehend aus zweistück.
Haus mit großem Saal , schön.
Wirtichaftsräumen , Tanzsaal ,""achtigem Wirtschaftsgarten ,

raumiger Wohnunq , £ groß ,
^ ■ijnufegärten , sowie allem
Zubehör , besonderer Umstände
halber um nur 38 000 Mark ,
zu verkaufen . Wäre auch für
ein <5 ^l,olu » gsheim oder
Bension sehr geeignet . Gest .
Anfragen unt . R . 2072 beförd .
dleHaasenstein LBoglerA . - G . ,
Stuttgart . 2709a

. SafenidpiiH
kleiner , gebraucht , gut erhalten .Tut Ml . 50 .— abzugeben .

Nah . nachmittags 12 — 3 Uhr
be i Hioff , ToufllaSftr .7,11 . aS

Feld ^rcine Röcke •
» . Reitstiefel in verschiedenen
Größen preiswert abzugeben .
An - u . Vcrkaufsgeschäft Levy .N»» « Markgrafenstr . 22.

Hasen zu verkaufen.
Anzusehen bis 9 Uhr morgen ?
und von abends 8 Uhr an .

Beiertheim . Cücilienftr . 16,bei Götz . 325276 .2 .1

CuterZucht -Kafe
Scheck , mit 10 Jungen zu Dfrf .
Karl Pfister . Durmersheim ,Speiererstraße 526. B2Ä »
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